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Die Stille gibt uns für alles eine neue Sicht.
Mutter Teresa
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Liebe Gemeinde,

mit dem Beginn der Adventszeit treten wir in
eine besondere Zeit der Erwartung und Vorbe-
reitung ein. Es ist eine Zeit des Innehaltens,
des Lichts und der Hoffnung. In dieser besinn-
lichen Zeit des Jahres laden uns die Worte des
Propheten Jesaja ein, das Licht in uns selbst zu
entdecken und es mit anderen zu teilen.

Während die Tage kürzer werden und die
Nächte länger, erstrahlt das Licht der
Adventskerzen als Zeichen der Hoffnung und
der Vorfreude auf das Kommen Christi in die
Welt. Mögen diese Lichter uns daran erinnern,
Liebe, Mitgefühl und Frieden zu verbreiten.

Der Advent ist auch eine Gelegenheit, auf das
vergangene Jahr zurückzublicken. Es war ein
Jahr voller Krisen, Herausforderungen und
Veränderungen, aber auch voller schöner
Momente und neuer Möglichkeiten, für die
wir dankbar sein sollten, so dass wir hoffent-
lich mit Zuversicht und Vertrauen in das neue
Jahr blicken können.

Lasst uns gemeinsam das Licht der Hoffnung
und der Liebe in unsere Gemeinde und
darüber hinaus tragen. Lasst uns diese
Gemeinschaft stärken und uns für diejenigen
einsetzen, die in Not sind oder Hilfe brauchen.

Ich wünsche euch und euren Familien eine
gesegnete Adventszeit voller Freude und
Frieden. Möge das Licht Christi in euren
Herzen leuchten und euch durch die
kommenden Wochen und das neue Jahr
begleiten.

Mit herzlichen Grüßen und Segenswünschen,

Anke Petersen

Grußwort

Monatsspruch Dezember 2024

 Mache dich auf, werde licht; denn dein Licht kommt,
und die Herrlichkeit des Herrn geht auf über dir

 (Jesaja 60,1).
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Angedacht

Gemeinsam unterwegs – Vertrauen schenken

Weihnachtszeit, Zeit des Schenkens und
Verschenkens. Gemeinsam ist man unter-
wegs und möchte dem anderen eine Freude
bereiten. Wie geht das auf dem gemeinsamen
Weg, den wir ab Januar als eine Kirchenge-
meinde Helsa und Wickenrode gehen?
Alte Vorbehalte werden wach: „Die Wicken-
röder mit ihrem Bergbau. Die Helsaer sind
mehr wert. Sie hatten die erste
Skisprungschanze, das erste Schwimmbad.
Am Ortseingang von
Wickenrode aus steht
nicht umsonst das Schild:
„Sie betreten jetzt das
Hohheitsgebiet der
Helsaer Gäggägs“. An
der Ostseite der Helsaer
Kirche streckt die Maske
aus Stein ihre Zunge
Richtung Wickenrode
aus. Jemand sagte:
„Wenn die Helsaer
früher zur Kirmes nach
Wickenrode kamen,
wurden sie vermöbelt.“ Und: „Wir wohnen
im Oberdorf, wir sind die Hiddelbeeren, was
brauchen wir die Helsaer mit ihren langen,
erhobenen Nasen!“
Wie gut, dass diese alten Vorbehalte aufwei-
chen. Die Wickenröder Kirmesburschen
helfen beim Helsaer Lichterfest und umge-
kehrt die Helsaer bei der Wickenröder
Kirmes. Im gemeinsamen Konfirmandenun-
terricht freunden sich die Jugendlichen an. In
der Chorgemeinschaft Liedertafel
Helsa/MGV Wickenrode singt man fröhlich
zusammen. Die Kirchenvorstände Helsa und
Wickenrode haben die Sitzungen seit Corona
gemeinsam und arbeiten gut zusammen.

Gemeinsam feiern wir mit den Kirchenge-
meinden des Gesamtverbands fröhliche
Himmelfahrtsfeste und sind Träger unserer
Diakoniestation.
Damit dieses Miteinander gelingt und
gestärkt wird, braucht es Vertrauen: „Ich
vertraue darauf, dass Du mir nichts
wegnimmst, wenn wir gemeinsam gehen. Ich
vertraue darauf, dass wir gemeinsam einen
guten Weg finden. Ich vertraue darauf, dass

Gott uns auf dem
gemeinsamen Weg
begleitet.“
Ab 1.Januar 2025 sind
wir gemeinsam die
„Evangelische
Kirchengemeinde
Helsa und Wicken-
rode.“ Gemeinsam gilt
es, die Chancen der
Vereinigung zu
nutzen: gemeinsame
Feste, Gottesdienste
und Veranstaltungen,

gemeinsame Verantwortung für ein freudiges
und fröhliches Miteinander, für eine glaub-
würdige und anziehungskräftige christliche
Gemeinde, die im Vertrauen zueinander und
im Vertrauen auf Gott in die Zukunft geht. So
wie Paulus es im Römerbrief sagt: „Nehmt
einander an, wie Christus euch angenommen
hat zu Gottes Lob.“ (Röm 15,7)
Zu dieser Annahme und diesem Vertrauen
lädt die Advents- und Weihnachtszeit in
besonderer Weise ein.

Ihr Matthias Friedrich, Pfarrer
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Feiern

Einen musikalischen „Sundowner“ bot der
Laudamus-Chor unter Leitung von Elke
Phieler pünktlich zum Sonnenuntergang um
19.46 Uhr am 10. September in der Nikolai-
kirche an.
Als die Sonne unterging, ging das Herz der
erwartungsvollen Besucher mit stimmungs-
vollen Abendgesängen auf.
Vom alten Choral „Hinunter ist der Sonne
Schein“ bis hin zu Heinz Rühmanns „Lalelu“
berührten die Sängerinnen und Sänger mit
ihren wunderschönen Stimmen die zahl-
reichen Zuhörer.
Diese konnten sich vorher an dem lauen Spät-
sommerabend an einem von Marga und

Werner Wolfram liebevoll angerichteten
Buffet stärken, an Stehtischen unterhalten,
sich den Fortschritt der Sanierungsarbeiten
vor Ort von Pfarrer Friedrich erklären lassen
und Bilder der vorigen Kirchenrenovierung
von Michael Phieler anschauen.
Dieser stimmungsvolle Abend während der
Festwoche des Lichterfests endete für die
Besucher mit einem augenzwinkernd vorge-
tragenen Lied des Sandmanns aus dem Fern-
sehen.

Bianka Ursprung

Sundowner –
Allerlei zum Sonnenuntergang
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Musik

Konzert Orgel plus eins

Ich gebe offen zu: Ich war sehr skeptisch.
Wurde das Konzert „Orgel + 1“ im Rahmen
des Grimmsteig Musikfestivals am 22.09. in
Helsa doch mit den Worten angekündigt,
dass Mario Heilmann und Marco
Boomgarten von der Musikschule Söhre -
Kaufunger Wald mit Hilfe verschiedener
anderer Instrumente mit dem Image der
„verstaubten Orgel“ aufräumen wollen.
Mal abgesehen davon, dass ich die
Orgelmusik noch nie als verstaubt oder nicht
zeitgemäß empfunden habe, habe ich
andererseits sehr schlechte
Konzerterfahrungen mit Musikern gemacht,
die glaubten, demonstrieren zu müssen, was
man aus einer Orgel so alles herausholen
kann.
Es sollte ganz anders kommen und begann
schon damit, dass die Musiker mit der
Sitzordnung haderten, die ich tatsächlich
auch als „verstaubt“ durchgehen lassen
könnte.
Normal bei Orgelkonzerten ist: Publikum
unten, die Orgel im Rücken über sich. Man
hört viel, aber sieht nichts. Und so wurden zu
Konzertbeginn alle Anwesenden hoch auf die
Empore zitiert, man wollte Blickkontakt,

sehen und gesehen werden, die ganze Kirche
in abwechselnd buntes Licht getaucht.
Und dann boten die beiden zusammen mit
Christian Schneider, der kurzfristig
dazugestoßen war, ein unglaublich
abwechslungsreiches, dynamisches Konzert
mit verschiedensten anderen Instrumenten,
von der klassischen Trompete bis hin zu
elektronisch erzeugten Samples, die immer
wieder von der Orgel ergänzt und gestützt
wurden. Immer in wechselnder personeller
Besetzung mit - trotz Verfremdung -
bekannten und auch weniger bekannten
Stücken. Alles war nachvollziehbare Musik,
bei der man kein ausgewiesener
Musikexperte sein musste, um sie zu
verstehen und zu genießen.
Es gab am Ende standing ovationes von der
vollbesetzten Empore sehr zur
Verwunderung der Musiker, die versicherten,
so etwas noch nicht erlebt zu haben. Versteh
ich gar nicht.
Und trotzdem bleibe ich dabei:
Verstaubt ist Orgelmusik auch bei normalen
Gottesdiensten nicht!

Michael Phieler
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Jubiläum

Am 25.08.2024 in Helsa
und am 01.09.2024 in
Wickenrode feierten wir
die Goldene, Diamantene,
Eiserne und Gnaden
Konfirmation. Nach den
festlichen Gottesdiensten
mit Abendmahl ging es
zum Mittagessen und
Kaffeetrinken im
„Goldenen Adler“ in
Wickenrode bzw. im

„König von Preußen“ in Helsa weiter. In
fröhlicher Runde erinnerten wir uns an die
Konfirmationsgeschenke, die Feiern zu
Hause, die Kleidung damals und die unter-
schiedlichen Pfarrer. Zur Gitarre sangen wir
fröhliche Lieder. Alle waren sich einig: Das
waren schöne Feste mit einem fröhlichen
Wiedersehen.

Ihr Matthias Friedrich, Pfarrer

Konfirmationsjubiläen
Helsa und Wickenrode 2024

Bilder:

Gesamtgruppe Wickenrode

Gnaden Konfirmation

Gesamtgruppe Helsa
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Schule

Nach Wochen der Vorfreude war es am
Dienstag, dem 27. August 2024 endlich so
weit: Die Kinder, ihre Familien, Paten und
Freunde sowie der Schulchor, Frau Dietrich-
Krug vom Schulamt als Vertretung für eine

momentan fehlende Schulleitung, die neuen
Klassenlehrerinnen Frau Hientz und Frau
Otte und Pfarrer Friedrich versammelten
sich zur Einschulungsfeier in der Turnhalle
der Schäferlandschule.

Es wurde gesungen, gelacht und über die
kommende Zeit in der Grundschule gespro-
chen.

Die 27 neuen Erstklässlerinnen und Erst-
klässler schauten und hörten gespannt und
aufgeregt zu. Bevor sie dann endlich mit
ihren Klassenlehrerinnen für eine Stunde in
ihre neuen Klassenzimmer gingen, bekam

jeder vom Pfarrer
einen kleinen
Schutzengel für den
Schulranzen
geschenkt.

So ging eine schöne
Einschulungsfeier
vorüber. Nun
konnten die Eltern
und Angehörigen
noch ein wenig
Kuchen essen und
Kaffee trinken. Die
Eltern der Zweit-
klässler hatten sich
wie immer liebevoll
um das Elterncafé
gekümmert.

Die erste Schul-
stunde war schnell
vorbei. Bei
schönstem Wetter

wurden noch einige Fotos von stolzen
Kindern und Eltern auf dem Schulhof
geschossen, bevor sich alle langsam verab-
schiedeten.

Mira Blum

Sonnenschein und Schutzengel
Die Einschulungsfeier 2024 der Schäferlandschule in Helsa

Die neuen 1. Klassen wurden herzlich willkommen geheißen.
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Rückblick

Musik mit Herz, Leib und Seele

In den musikalischen Gottesdiensten
in Helsa und Wickenrode am
03.11.2024 spielten Helge Ahrens
(Trommeln), Elisabeth Flämig
(Saxophon) und Sabine Friedrich
(Orgel) Musik mit und für Herz, Leib
und Seele. Der Rhythmus zu „Swing
low, sweet chariot“ oder „Kumbaya
my lord“ begeisterte und regte zum
Nachdenken an. Predigt und Texte
von Pfarrer Friedrich vertieften die
musikalischen Eindrücke. Ralf Birk-
holz hatte einen wichtigen Dienst im
Hospiz, beim nächsten Mal ist er
wieder dabei. Jung und Alt waren
sich einig: „Das war spitze!“

Matthias Friedrich



9

Bauen

In unserem Grundgesetz Artikel 14 steht:
Eigentum verpflichtet. Sein Gebrauch soll
zugleich dem Wohle der Allgemeinheit
dienen.
Nun ist das mit dem Eigentum so eine Sache.
Ob es schön und bereichernd oder teuer und
belastend ist, hängt sehr davon ab, was einem
gehört. Nehmen wir z.B. die beiden großen
Konfessionen in diesem Land. Beiden
gehören unfassbar viele
Immobilien, eigentlich ein
gigantischer Reichtum, aber
wenn man genauer hinschaut ...
In Helsa z.B. sind dies eine
Kirche aus dem 16. Jahrhundert,
ein Turm ebenfalls aus dieser
Zeit, ein riesiges Fachwerkhaus
aus dem frühen 18. Jahrhundert
und ein Gemeindehaus aus den
60ger Jahren. Jedem
Hausbesitzer, der um den
Unterhalt seiner Immobilie
bemüht sein muss, wird der kalte
Schweiß ausbrechen. Drei uralte Gebäude in
Fachwerkausführung, die zudem auch noch
das Erscheinungsbild unseres Ortes
wesentlich beeinflussen. Und solche alten
unterhaltsintensiven Gebäude findet man in
nahezu jedem Dorf. Und Dörfer gibt es viele,
sehr sehr viele. Und die Kirche als Institution
ist zum Erhalt all dieser Gebäude verpflichtet.
Aber bleiben wir bei unserer Nikolaikirche.
Der Putz der Gefache bröselte, die Fenster
verrotteten, das Holz der Gefache machte
Sorgen, eine Sanierung war schon lange
überfällig. Und dieses Jahr war es dann so
weit, die Finanzierung stand, es konnte
losgehen und es ist wie immer ein mittleres
Abenteuer.

Es begann unter positiven Vorzeichen: Das
Holz der Gefache war noch in einem relativ
guten Zustand, nur wenige Hölzer mussten
getauscht werden. Wir konnten somit sogar
auch das Ausbessern und Streichen der
Fassade rundum einplanen, was eigentlich
nicht vorgesehen war, der Focus lag auf
allem, was mit Holz zu tun hat.
Dann allerdings begann der Spaß: Unerwartet

war die Farbe auf den
bestehenden Hölzern  mit
handelsüblichen Mitteln nicht zu
entfernen, der Sandstrahler
musste ran. Und jetzt auf der
Zielgeraden zeigten die neu
verputzten Gefache Risse,
hervorgerufen durch einen
maroden Unterbau, wie sich
herausstellte. Somit muss in
weiten Bereichen die Fläche
zwischen den Hölzern mit
Lehmsteinen neu aufgebaut
werden.

Bei Redaktionsschluss waren die Arbeiten
noch nicht abgeschlossen, da auch der
Dachdecker nicht ganz im Zeitplan war, und
daher die Verschieferung der östlichen Seite
noch nicht begonnen werden konnte. Die
Maßnahme soll aber insgesamt vor dem
Winter abgeschlossen werden, und der
bauleitende Architekt ist zumindest
vorsichtig optimistisch, dass der
Kostenrahmen eingehalten werden kann.
Wir sind der Landeskirche ausgesprochen
dankbar dafür, dass trotz des enormen
Kostendrucks die Helsaer Nikolaikirche als
ortsprägendes Gebäude erhalten bleibt –
gemäß GG Art. 14.

Michael Phieler

Neues vom Bau
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Feiern

24.12. Heiligabend:

15:00 Krippenspiel in Helsa

16.30 Krippenspiel in Wickenrode

18:00 Christvesper in Helsa

25.12. 1. Weihnachtsfeiertag

10:00 Gottesdienst in Wickenrode
gemeinsam mit Helsa

31.12. Silvester:

17:00 Gottesdienst in Wickenrode

18:00 Gottesdienst in Helsa

01.01.    Neujahr:

18:00 Gottesdienst in Wickenrode
gemeinsam mit Helsa

26.12. 2. Weihnachtsfeiertag

16:00 Gottesdienst
im Seniorenheim Helsa
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Infos

Das Jahr 2025 hält wichtige Neue-
rungen bereit, bei denen Sie gefragt
sind. Ab 1.1.2025 sind wir eine
„Evangelische Kirchengemeinde
Helsa und Wickenrode.“ Ein neues
Siegel wird erstellt, die beiden bishe-
rigen werden archiviert. Eine Verein-
barung zur Vereinigung regelt:
Eigentum und Vermögen der bishe-
rigen zwei Kirchengemeinden gehen
in die neue über, bisherige Zweckbin-
dungen des Vermögens (z.B. Rück-
lagen) bleiben bestehen, das gilt auch
für künftige Erträge dieses Vermö-
gens (Zinsen, Pacht, Miete). Der
Gesamtverband Helsa bleibt erhalten
und ruht auf zwei Schultern: Helsa
und Wickenrode, Eschenstruth und
St. Ottilien. Bis zur Kirchenvor-
standswahl am 26.10.2025 bilden die
Mitglieder der bisherigen Kirchen-
vorstände einen neuen gemeinsamen
Kirchenvorstand.
Dann sind Sie gefragt: Ab der KV-
Wahl besteht der neue gemeinsame
Kirchenvorstand aus sechs gewählten
Mitgliedern, weitere werden berufen.
Es sind gleich viele aus Helsa und
Wickenrode. Es gibt zwei Wahllokale
mit einer gemeinsamen Stimmliste.
Da einige Mitglieder aus Alters-
gründen ausscheiden, brauchen wir

neue Kandidaten/innen, die mit Ideen
und Kreativität unsere Kirchenge-
meinde in eine gute Zukunft lenken.
Sprechen Sie die Mitglieder der
Kirchenvorstände oder mich als
Pfarrer an, wir freuen uns auf Ihre
Kandidatur! Neu ist: Auch mehrere
Personen aus einer Familie können
kandidieren (ab 18 Jahren), die
Altersgrenze von 70 Jahren besteht
weiterhin nicht mehr, auch jugend-
liche Mitglieder (ab 14 Jahren)
können berufen werden und haben ab
18 Jahren Stimmrecht. Wählen dürfen
alle ab 14 Jahren.
Und noch eins: Da wir für unsere
Gemeindehäuser seit zwei Jahren
keine landeskirchlichen Mittel für
Bau und Unterhalt mehr erhalten,
können sie auf Dauer nur durch Ihre
Spenden und eine starke Nutzung mit
Mieteinahmen gehalten werden.
Beide bieten für Gruppen, Kreise,
Familienfeste, Feiern und Beerdi-
gungskaffees beste Voraussetzungen,
haben barrierefreie Zugänge und
Toilettenanlagen, passendes Catering
bieten die Helsaer Gaststätten an.
Sprechen Sie uns an!

Auf ein gutes Neues Jahr 2025,
Ihr Matthias Friedrich, Pfarrer

Wichtige Neuerungen 2025 –
Sie sind gefragt!
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Konzert

Sehen Sie dort den Stern am Himmel? Diesen
einen, ganz besonders hellen, sehen Sie ihn
glitzern?
Hören Sie vielleicht auch die feinen, silbrigen
Klänge – Sternenklänge?

Wir wollen dem Stern zur Krippe folgen -
fröhlich, nachdenklich, vielleicht auch ein
wenig aufgeregt, zweifelnd...?

Ganz unterschiedliche Musik begleitet uns
auf dem Weg. Freuen Sie sich auf Werke aus
der französischen Romantik „Die Hirten – les
bergers“  von Hector Berlioz für Chor und
Orgel, „Noël – Mitternacht“ von Jules
Massenet für Frauenchor, Sopran und Orgel,
„Hodie Christus natus est – heute ist Christus
geboren“ für Chor, Solo und Orgel von
Samuel  Rousseau.
Nicht alles wollen wir vorher verraten, freuen
Sie sich aber auch auf zu Herzen gehende
Carols von John Rutter -  in „Star Carol“ –
Sternenklang mal etwas frei übersetzt –

werden wir
aufgefordert,
nach Bethlehem zu
eilen.
Herzliche Einladung also
zu unserem Adventskonzert
„Sternenglanz – Sternenklang“

Sonntag, 8.12.24,  um
18 Uhr in der Nikolai-

kirche Helsa

Laudamus – Chor  *  Petra Korff, Sopran
*  Peer Schlechta, Orgel  *  Elke Phieler,

Leitung

Vorher auch schon um 16 Uhr in der Kirche
Vollmarshausen

Der Eintritt ist frei, wir freuen uns aber sehr
über eine Spende für unsere musikalische
Arbeit.

Sternenglanz     -       Sternenklang

Sonntag 15. Dezember 2024

Weihnachtskonzert
17:00 Uhr Kirche Wickenrode
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Menschen unter uns

An dieser Stelle bitten wir Menschen, die in unserer
Gemeinde wohnen oder arbeiten, in einem Satz
ihre Gedanken zu bestimmten Begriffen zu äußern.

Dieses Mal befragten wir:

Paul Engel

EIN
WORT

EIN
SATZ

HOBBY Die Natur zu jeder Jahreszeit mit allen Sinnen
erleben und schützen (vor den Menschen).

URLAUB Am liebsten auf der Insel Spiekeroog.
BERUF Es war ein Glück, viele Jahre für Menschen tätig

sein zu dürfen, die unsere Hilfe und Unterstüt-
zung benötigen.

GLÜCK Der Gegenpol zum Glück ist bei mir Dankbarkeit
für ein erfülltes Leben.

ZEIT Ich schaue positiv in die Zukunft und vertraue
auf das, was noch kommt.

BIBEL Liegt immer auf meinem Lesetisch; seit Luther
etwas „angestaubt“, müsste neu formuliert
werden.

KIRCHE Im Namen der Institution „Kirche“ ist viel Gutes,
aber auch viel Leid geschehen; als Bauwerk
stiftet sie mir Trost und Zuversicht.

NÄCHSTENLIEBE „Liebe deinen Nächsten, wie Dich selbst“.
WUNSCH Wunschlos glücklich.
GEMEINDEBRIEF Lese ich sofort mit Interesse.



14

Die Kirchenmaus …

… und die Stille
 Guten Tag!
Hören Sie was? Jetzt denken Sie, was für
eine merkwürdige Frage. Irgendetwas hört
man doch immer. Fiep. Aber wenn Sie jetzt
bei mir in der Kirche wären, würden Sie
nichts hören. Kein Klopfen, kein Hämmern,
kein Bohren, keine Stimmen. Es herrscht
Stille. Die Baustelle ruht. Darüber bin ich
froh. Ich bin wieder ungestört. Kann lange
schlafen. Kann
meine Runden
trippeln, ohne
ständig vor den
Menschen auf
der Hut sein zu
müssen. Oder - noch
schlimmer - vor einer
Katze, die sich
durch die
offene
Kirchentür
schleicht.
Obwohl, toll
war, Krümel
vom Frühstück
der Leute zu
finden. Solche Gelegenheiten lässt sich
eine Kirchenmaus nicht entgehen. Nichts
soll umkommen. Auch nicht am Erntedank-
fest. Da habe ich allerlei Gemüse stibitzt.
Dazu Äpfel und Weintrauben. Schließlich
achte ich auf eine gesunde Ernährung, wie
das alle Mäuse seit eh und je tun. Ein paar
Nüsse wären nicht schlecht gewesen, die
sollen so gut fürs Gehirn sein. Außerdem
hätte ich gerne das Brot angeknabbert, das
auf dem Altar lag. Ich hatte mich schon
herangepirscht und hinter den Kerzen
versteckt, aber die Prädikantin wuselte mir
zu sehr vor meinem Näschen herum. Fiep.

Genug zurückgeschaut, nun schaue ich nach
vorn. Aufs neue Kirchenjahr. Es beginnt am
ersten Advent. Am Abend feiern wir eine
Lichterandacht mit vielen Kerzen. Mit
Orgelklang und Liedern, die uns auf den
Advent und Weihnachten einstimmen
wollen. Und am Abend des 2. Advent gibt es
noch mehr festliche Musik und Gesang beim
Konzert des Laudamuschores. Ob mein

Lieblingsweihnachtslied dabei
ist? Ich bin schon so gespannt.

Und auch aufs Krippenspiel
am Heiligen Abend. Na ja,

von Stille kann
dann in

nächster
Zeit eher
nicht die
Rede sein,
aber diese
Töne liebe
ich. Ich

kann es gar
nicht mehr

abwarten! Bei
der Turmmaus ist es

auch still geworden. Die Kinder sind ausge-
zogen, ebenso die Tauben. Sie genießt die
Ruhe. Aber zur Christvesper soll ich sie
unbedingt in die Kirche holen. Ohne „Stille
Nacht, heilige Nacht“ ist für sie kein Weih-
nachten. Und für mich? Wenn alle
Menschen gegangen sind, husche ich zum
Kind in der Krippe. Der Stern verbreitet
sanftes Licht und ich ahne, was mit den
Worten der Engel gemeint sein könnte:
Frieden auf Erden …

Grüß Gott,
die kleine Kirchenmaus
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Schnipsel
Brot für die Welt

Spendentüten für die Aktion „Brot für die
Welt“ liegen in den
Kirchen/Gemeindehäusern Helsa und
Wickenrode aus. Abgabe der Spenden bitte in
den Gottesdiensten/Pfarramt oder Einzahlung
auf das Spendenkonto: Evangelische
Kirchengemeinden Helsa und Wickenrode,
IBAN DE 47 5205 0353 0213 0019 77,
Kasseler Sparkasse, Verwendungszweck:
„Brot für die Welt“. Herzlichen Dank!

Adventskalender und Krippe
Auch in diesem Jahr ist der Adventskalender
mit frisch gemalten Kunstwerken der Helsaer
Kinder im Fenster des Gemeindehauses
Helsa zu bestaunen. Auch die selbstgebas-
telte Krippe ist wieder zu sehen. Herzliche
Einladung!

Lichterandacht am 1. Advent
Wir laden herzlich ein zur Lichterandacht um
18 Uhr in der mit vielen Kerzen erleuchteten
Nikolaikirche. Lassen Sie sich mit vertrauten
Liedern, Texten und Orgelklang auf den
Advent einstimmen.

Winterkirche: Aktion Energiesparen 3.0
Um Energie zu sparen, feiern wir die Gottes-
dienste während der Heizperiode auch in
diesem Jahr in den Gemeindehäusern Helsa
und Wickenrode. Ausnahmen an Weih-
nachten und im Advent. Seien Sie herzlich
eingeladen!

Dank an Mitarbeiter/innen
Auch am Ende dieses Jahres möchten wir uns
bei allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern
in unseren Kirchengemeinden Helsa und
Wickenrode herzlich bedanken! Sie alle
tragen dazu bei, dass das kirchliche Leben
weitergeführt und die Botschaft von der
Liebe Gottes zu den Menschen gebracht wird.
Herzlichen Dank!

Weltgebetstag 2025
Den Weltgebetstag feiern wir am 7. März
2025. Entwickelt wurde der Gottesdienst zum
Thema „Wunderbar geschaffen!“ von Frauen
der Cookinseln im Südpazifik. Das Team zur
Vorbereitung in unseren Gemeinden trifft
sich ab Januar. Seien Sie herzlich zum
Mitmachen eingeladen!
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Trauerfälle

Trauungen

Taufen

Freud und Leid

06.10.2024 Frida und Paul Nödler, Wickenrode

30.08.2024 Helga Frese geb. Eisel (83 Jahre) Helsa
31.08.2024 Helmut Lohöfer (94 Jahre) Helsa
09.09.2024 Matthias Geilfuß (63 Jahre) Helsa
11.09.2024 Galina Aljabjew, geb. Kananychina (62 Jahre) Helsa
08.10.2024 Werner Dietzel (85 Jahre) Helsa
08.10.2024 Karl Angersbach (72 Jahre) Helsa
23.10.2024 Hildegard Jung, geb. Ebeling (98 Jahre) Wickenrode
03.11.2024 Rosa Del, geb. Gereng (86 Jahre) Helsa
04.11.2024 Herta Kellner, geb. Füllgraf (93 Jahre) Wickenrode

Wir wünschen allen Lesern

Frohe Weihnachten



17

Der Gemeindebrief erscheint mit freundlicher Unterstützung von

Werbung
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Veranstaltungen   ab Dezember 2024

Termine Helsa

SO 01.12.2024  18:00 Lichterandacht zum 1. Advent
DO 05.12.2024  14:30 Treffen für Männer und Frauen Ü65
SA 07.12.2024  15:00 Kindergottesdienst
SO 08.12.2024  10:45 Gottesdienst zum 2. Advent
SO 08.12.2024  18:00 Romantisches Adventskonzert
SA 14.12.2024  16:00 Gottesdienst im Seniorenheim
SO 15.12.2024  09:30 Gottesdienst zum 3. Advent
DO 19.12.2024  14:30 Treffen für Männer und Frauen Ü65
DI 24.12.2024  15:00 Krippenspiel am Heiligen Abend
DI 24.12.2024  18:00 Christvesper am Heiligen Abend
MI 25.12.2024  10:00 Gottesdienst am 1. Weihnachtstag in Wickenrode
DO 26.12.2024  16:00 Gottesdienst im Seniorenheim
DI 31.12.2024  18:00 Gottesdienst zum Jahresabschluss
MI 01.01.2025  18:00 Abendgottesdienst zum Neujahr in Wickenrode mit Helsa
SO 05.01.2025  10:45 Gottesdienst
SO 12.01.2025  09:30 Gottesdienst
DO 16.01.2025  14:30 Treffen für Männer und Frauen Ü65
SA 18.01.2025  16:00 Gottesdienst im Seniorenheim
SA 18.01.2025  15:00 Kindergottesdienst
SO 19.01.2025  10:45 Gottesdienst
SO 26.01.2025  18:00 Gottesdienst Wickenrode mit Helsa
DO 30.01.2025  14:30 Treffen für Männer und Frauen Ü65
SO 02.02.2025  09:30 Gottesdienst
SA 08.02.2025  16:00 Gottesdienst im Seniorenheim
SO 09.02.2025  10:45 Gottesdienst mit Taufe

DO 13.02.2025  14:30 Treffen für Männer und Frauen Ü65
SA 15.02.2025  15:00 Kindergottesdienst
SO 16.02.2025  09:30 Gottesdienst mit Karnevalisten
SO 23.02.2025  18:00 Gottesdienst mit Wickenrode
DO 27.02.2025  14:30 Treffen für Männer und Frauen Ü65
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Veranstaltungen   ab Dezember 2024

Termine Wickenrode

SA 30.11.2024  14:00 Weihnachtsmarkt rund um die Kirche
SO 01.12.2024  11:00 Gottesdienst zum 1. Advent
SA 07.12.2024  15:00 Kindergottesdienst

SO 08.12.2024  09:30 Gottesdienst zum 2. Advent
SO 08.12.2024  18:00 Romantisches Adventskonzert in Helsa
MI 11.12.2024  14:30 Feierabendkreis
SO 15.12.2024  10:45 Gottesdienst zum 3. Advent
SO 15.12.2024  17:00 Konzert Chariot Gospel Singers
DI 24.12.2024  16:30 Krippenspiel am Heiligen Abend

MI 25.12.2024  10:00 Gottesdienst am 1. Weihnachtsfeiertag mit Helsa

DI 31.12.2024  17:00 Gottesdienst zum Jahresabschluss
MI 01.01.2025  18:00 Abendgottesdienst zum Neujahr mit Helsa
SO 05.01.2025  09:30 Gottesdienst
MI 08.01.2025  14:30 Feierabendkreis
SO 12.01.2025  10:45 Gottesdienst
SA 18.01.2025  15:00 Kindergottesdienst
SO 19.01.2025  09:30 Gottesdienst
MI 22.01.2025  14:30 Feierabendkreis
SO 26.01.2025  18:00 Gottesdienst mit Helsa
SO 02.02.2025  10:45 Gottesdienst
MI 05.02.2025  14:30 Feierabendkreis
SO 09.02.2025  09:30 Gottesdienst

SA 15.02.2025  15:00 Kindergottesdienst
SO 16.02.2025  10:45 Gottesdienst
MI 19.02.2025  14:30 Feierabendkreis

SO 23.02.2025  18:00 Gottesdienst in Helsa mit Wickenrode

Aktuelles entnehmen Sie bitte dem
Mitteilungsblatt oder Schaukasten.

Auch im Internet finden Sie die aktuellen Termine unter
www.KircheninHelsa.de

Vielen Dank.
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Zu guter Letzt

Öffnungszeiten Pfarramtssekretariat
Helsa und Wickenrode

Mittwoch  13.30 – 16.30 Uhr
℡ (05605) 2211

� Pfarramt.Helsa@ekkw.de
Internet: www.KirchenInHelsa.de

WIR SIND IN HELSA FÜR SIE DA

WIR SIND IN WICKENRODE FÜR SIE DA

◆Pfarrer  Matthias Friedrich  ℡  2211
◆Kirchenvorstandsvorsitzender Michael Phieler ℡  6571
◆Pfarramtssekretärin  Bianca Wagener ℡  2211
◆Organistin  Elke Phieler  ℡  6571
◆ Laudamus-Chor  Elke Phieler  ℡  6571
◆Kindergottesdienst  Johanna Schäfer

Christine Barchfeld       kigo-helsa@web.de
◆Besuchsdienst  Edith Hohmann ℡  6716
◆Seniorenheim Matthias Friedrich ℡ 2211
◆Diakoniestation   Verena Bomke ℡  6544 / 0172 5610427
◆Gemeindebrief  Renate Schäfer  ℡  6037
◆Homepage  Bernd Kondermann  ℡  6101

◆Pfarrer  Matthias Friedrich  ℡  05605-2211
◆Besuchsdienst Brigitte Söder ℡ 05604-9180297
◆Feierabendkreis Ruth Merle ℡ 05604-5919

 Brigitte Söder ℡ 05604-9180297
Diakoniestation Verena Bomke ℡  05605-6544

         0172 5610427
◆Gemeindebrief Renate Schäfer  ℡  05605-6037
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